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VORTRÄGE, ARBEITSKREISE, WORKSHOPS, MEDIENBEITRÄGE 

 Vortrag mit Diskussion zum Thema »Norms and Values from an Intercultural Virtue 
Ethical Perspective« im Rahmen der Konferenz »Virtue and Luck. Virtue Theory and 
Chinese Philosophy« am 2. Juni 2011 an der Soochow Universität in Taipeh (Taiwan). 

 Workshop (Vorträge, Diskussion, Arbeitskreise) für den 13. Jahrgang der Bayerischen 
Elite-Akademie zum Thema »Formen ethischer Exzellenz (Vortrefflichkeit): Die vier 
Hauptströmungen der Ethik« am 19.04.2011 an der IHK-Akademie in Westerham. 

 Workshop (Vorträge, Diskussion, Arbeitskreise) für den 12. Jahrgang der Bayerischen 
Elite-Akademie zum Thema »Ethikkonzepte: Tugendethik, Pflichtethik, Utilitaristische 
Ethik« am 18.03.2010 an der IHK-Akademie in Westerham.  

 Seminar zum Thema »Moralische Dilemmata« vom 11. bis 13. September 2009 im Bil-
dungszentrum Kloster Banz (Hanns-Seidel-Stiftung), zusammen mit Prof. Dr. Andreas 
Roser (Passau/Linz) und Dr. Max Klopfer (Augsburg). 

 Expertenkolloquium: 4. Siegener Kant-Tagung vom 10. bis 11. September 2009 am 
ZetKIK (Zentrum für Kommentatorische Interpretationen zu Kant) der Universität Sie-
gen zum Thema »Kants Theorie der Liebespflichten«. 

 Seminar zum Thema »Moderne und postmoderne Ethik - Ethik im Zeichen des Werte-
wandels« vom 19. bis 21. September 2008 im Bildungszentrum Kloster Banz (Hanns-
Seidel-Stiftung), zusammen mit Dr. Max Klopfer, Dozent für Ethik und Ethikunterricht 
an der Universität Augsburg. 

 Vortrag mit Diskussion zum Thema »Tugend als Wahrnehmungspotential. Der Begriff 
der ethischen Wahrnehmung in tugendethischen Konzeptionen« im Rahmen der vier-
ten Konferenz des DFG-Netzwerkes zum Thema »Das Gute, Schöne und Heilige wahr-
nehmen - epistemologischer Realismus und Anti-Realismus in der gegenwärtigen Ethik, 
Ästhetik und Religionsphilosophie« vom 8. bis 9. Juli 2009 am Forschungsinstitut für Phi-
losophie in Hannover. 

 Seminar zum Thema »Medizin- und Bioethik. Grundlagen, Probleme, Perpektiven« vom 
17. bis 19. April 2009 im Bildungszentrum Kloster Banz (Hanns-Seidel-Stiftung), zusam-
men mit Dr. Max Klopfer, StD für Ethikunterricht am Lehrstuhl für Schulpädagogik 
der Universität Augsburg. 

 Vortrag mit Diskussion zum Thema »Selbstbestimmungsrecht und Fürsorgepflicht. Zu 
einer grundlegenden Problematik medizinethischer Entscheidungen« am 2. März 2009 im 
Konferenzzentrum der Hanns-Seidel-Stiftung in München (10. Fachforum Ethik). 

 Workshop zum Thema »Zur Würde des Patienten« im Rahmen 
des Kooperationsseminars zur Medizin- und Pflegeethik mit dem Titel »Der Würde des 
Menschen gerecht werden. Grundwerte- und Grundpflichten« am 2. Februar 2009 im 
Bildungszentrum Kloster Banz (Hanns-Seidel-Stiftung). 

 2 Vorträge mit Diskussion zum Thema »Wieviel Staat braucht ein Land? Menschenbild 
und ethisch-politisches Denken« im Rahmen des Lehrgangs für Verwaltungsführung der 
Bayerischen Staatskanzlei (Modul ‚Soziales‘): (1.) Liberalismus: Freiheit und Verantwor-
tung (08.01.09). (2.) Kommunitarismus: Gemeinschaft und Tugend (23.01.09). 

 Vortrag mit Diskussion zum Thema »Begriff und Notwendigkeit eines Zwecks in der 
Ethik« im Rahmen der ersten Konferenz des DFG-Netzwerkes zur Tugendlehre 
Kants am 18./19. Juli 2008 an der Hochschule für Philosophie. 

 3 Vorträge mit Diskussion im Rahmen des Lehrgangs für Verwaltungsführung der 
Bayerischen Staatskanzlei (Modul ‚Grundbegriffe der Ethik‘): (1.) Die Frage nach der Ob-
jektivität bzw. Relativität von Werten (16.11.06), (2.) Antike Ethik: Das menschliche Ge-
deihen und die Tugenden (17.11.06), (3.) Moderne Ethik: Wie durch Reflexion Verpflich-
tung entsteht (20.11.06). 
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 Vortrag mit Diskussion zum Thema »Thomas Pogge über Weltarmut und Menschen-
rechte« im Rahmen eines vom Fair-Trade-Team der Hochschule für Philosophie am 
02.11.2006 veranstalteten öffentlichen Vortragsabends. 

 Expertenkolloquium: 1. Siegener Kant-Tagung vom 10. bis 11. Juli 2006 am ZetKIK 
(Zentrum für Kommentatorische Interpretationen zu Kant) der Universität Siegen zum 
Thema »Der Begriff der Menschenliebe in Kants Tugendlehre«. 

 Vortrag mit Diskussion zum Thema »Patientenaufklärung« (insbesondere bei Tumor-
kranken) mit dem Titel »Ärztliches Urteilen und Handeln im Spannungsfeld zwischen Pa-
tientenautonomie und Patientenwohl« im Rahmen des Seminars »Chirurgische Onkolo-
gie« (Leiter: PD Dr. Andreas Sendler, Dr. Florian Lordick) an der Klinik der TU Mün-
chen (Klinikum rechts der Isar) am 23.11.2005. 

 Rundfunkbeitrag: Bayerischer Rundfunk (Bayern2Radio), radioWelt am 13.04.2005, Ge-
spräch mit dem Philosophen Dr. Andreas Trampota, Thema: »An was sollen wir noch 
glauben? Wertedebatte im Bundestag«. 

 Workshop mit Vorträgen bei der Carl von Linde-Akademie der TU München 
zum Thema »Welche Rolle spielt die Selbstbestimmung (Autonomie) bei ethischen Ent-
scheidungen?« am 14./15.01.2005 (Workshop »Ethik und Verantwortung IV«). 

 Rundfunkbeitrag: Bayerischer Rundfunk (Bayern2Radio & Bayern-alpha), Studiogast im 
Tagesgespräch am 02.12.2004 (12:05-13:00 Uhr), Thema: »Deutschland sucht gemeinsa-
me Werte: Brauchen wird die?«. 

 Vortrag zum Thema »Wahrheit ohne Tugend? oder: Setzt eine adäquate Wahrnehmung 
der Wirklichkeit Tugend voraus«. Katholische Akademie in Bayern, München, 17.10.2003 
(Philosophische Woche). 

 Arbeitskreis zum Thema »Tugend als Pflicht. Der Tugendbegriff der Moderne bei Im-
manuel Kant«. Kath. Akademie in Bayern, München, 15./16.10.2003 (Philosophische 
Woche). 


